
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
zur 3. öffentlichen Sitzung der Jugendvertretung 

am Dienstag, 22.04.2025. 
 

Sitzungsbeginn: 18:16 Uhr 
Sitzungsende: 19:00 Uhr 

Sitzungsort: kleiner Sitzungssaal des Rathauses Friedrichsdorf,  
Hugenottenstr. 55, I. OG, Zimmer 107 

  

Anwesend waren:  

• die Mitglieder (stimmbe­
rechtigt) 

 
Maya Dietrich, Lejla Drustinac, Mohamed Farid  
Awad, Maja Grobenski, David Gayol-Alvarez,  
Leonard-Noel Meyer, Fiona Syguda 
  

• Nicht stimmberechtigt 

 
Friederike Wehrheim (Jugendbüro) 
Claudia Schünemann (Jugendbüro) 
Katja Schuricht (Taunus Zeitung) 
 

Es fehlen: 
• entschuldigt  
• unentschuldigt  

  
Schriftführer: David Gayol-Alvarez 

 
 

Tagesordnung: 1. Eröffnung der Sitzung durch die Vorsitzende 
 

2. Bestimmung der Schriftführertätigkeit ge­
mäß § 7 der Geschäftsordnung 

 

3. Arbeitskreise 
 

3.1 AK Dialog 
 

3.2 AK Projekte 
 

4. Sonstiges 
 

 
 

Zu Beginn der Sitzung wurden folgende Einwände eingebracht: - k e i n e - 
 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
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Sitzung der Jugendvertretung vom 22.04.2025

 

Punkt 1.: 

Eröffnung der Sitzung durch die Vorsitzende 
 
Die Vorsitzende Maya Dietrich hat um 18:16 Uhr die 3. Öffentliche Sitzung der JVF eröff­
net.  
 

Punkt 2.: 

Bestimmung der Schriftführertätigkeit gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 
David Gayol Álvarez hat sich dazu bereit erklärt als Schriftführer die Niederschrift für 
die 3. öffentliche Sitzung zu verfassen. Es gab keine Einwände.  
 

Punkt 3.: 

Arbeitskreise 
 
 

 

3.1.: 

AK Dialog 
 
Im Rahmen der Schulbesuche, die mit Flyern und Süßigkeiten begleitet wurden, gingen 
Maya und Leno, gemeinsam mit dem Jugendbeirat Bad Homburg, durch verschiedene 
Klassen des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums, Bad Homburg, und stellten die Arbeit der 
Jugendvertretung Friedrichsdorf vor. Auch wenn sie im Nachgang nur wenig direktes 
Feedback erhielten, wurde ihr Besuch offenbar positiv aufgenommen. Als Indiz dafür 
konnten zusätzliche Follower auf dem Instagram-Account der Jugendvertretung ge­
wonnen werden. 
 
Am 23.04.2025, in der Zeit von der 1. bis zur 6. Unterrichtsstunde, besuchen Maya und 
Leno erneut die Klassenstufen 7 bis 10 des Gymnasialzweigs der Philipp-Reis-Schule, 
um noch mehr Jugendliche zur aktiven Beteiligung an den Projekten der Jugendver­
tretung zu motivieren und die Jugendvertretung bekannter zu machen.  
 
Zudem wurde der Instagram-Account der Jugendvertretung in 
@jugendvertretungfriedrichsdorf umbenannt, um einen leichteren Zugriff für Jugend­
liche zu ermöglichen. In diesem Zusammenhang wird derzeit auch über eine mögliche 
Änderung des Logos nachgedacht. 
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Darüber hinaus wurde ein WhatsApp-Kanal eingerichtet, der als Newsletter fungieren 
soll und allen Interessierten offensteht, um eine breitere Zielgruppe zu erreichen. 
 
In Kooperation mit der Stadtbücherei Friedrichsdorf bemüht sich die Jugendvertre­
tung um eine Anpassung der Öffnungszeiten, da diese für Schülerinnen und Schüler 
derzeit nur eingeschränkt nutzbar sind. Fiona plant hierzu eine Umfrage mit drei Fra­
gen, die sich auf die neue Bücherei beziehen. Sie steht hierzu im Austausch mit der 
Schulleitung der Philipp-Reis-Schule, um die Umfrage an der Schule durchführen zu 
können. 
 
Zusätzlich befindet sich Fiona im Gespräch mit Herrn Schauer, Lehrer an der PRS, da 
bestimmte Jahrgangsstufen ein erhöhtes Suchtpotenzial hinsichtlich bestimmter 
Substanzen aufweisen könnten. Herr Schauer prüft, welche Maßnahmen ergriffen wer­
den können. In diesem Zusammenhang ist bereits eine Fachperson der Salus Klinik re­
gelmäßig die Philipp-Reis-Schule, um Aufklärungsarbeit und Beratung zu leisten. Das 
Jugendbüro versucht das in den nächsten Wochen gemeinsam mit dem Mitarbeiter 
der Salus Klinik bekannter zu machen.  
 
Abschließend berichtet Leno, dass der sogenannte „Stammtisch“ – ein Treffen, bei 
dem Jugendliche ohne die Anwesenheit Erwachsener offen über verschiedene The­
men sprechen können – Fortschritte macht und voraussichtlich im Juni erstmals unter 
dem Namen „Talk-Corner“ stattfinden wird. 
 
Das nächste AK Treffen findet am 03.05.2025 um 10 Uhr in der Stadtbücherei statt.  

3.2.: 

AK Projekte 
 
Im Rahmen des Arbeitskreises „Projekte“ plant die Jugendvertretung einen Grillabend 
am Vereinshaus im Sportpark. Dieser soll kurz nach den Sommerferien stattfinden. 
 
Darüber hinaus ist vorgesehen, das von früheren Jugendvertretungen für „Urban Gar­
dening“ genutzte Gartengelände wieder zu beleben. Geplant sind dort Aktionstage, an 
denen Kinder und Jugendliche zum Beispiel Blumentöpfe bemalen und Kränze basteln 
können. 
 
Zudem sollen auch weitere saisonale Projekte wie „Kürbis schnitzen“ zu Halloween, 
„Lebkuchen dekorieren“ in der Adventszeit sowie weitere kleinere Aktivitäten geplant 
werden. 
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Die Arbeiten am Büro der Jugendvertretung schreiten ebenfalls gut voran. Während 
der Osterferien wurden die Wände gestrichen, nun steht die Möbelbeschaffung bevor. 
 
Des Weiteren plant die Jugendvertretung gemeinsam mit der SV der Philipp-Reis-
Schule (PRS), der SV der Humboldtschule Bad Homburg (HUS) sowie der SV des Kaise­
rin-Friedrich-Gymnasiums Bad Homburg (KFG) ein Fußballturnier. Dieses soll voraus­
sichtlich am 06.06.2025 von 15:00 bis ca. 19:00 Uhr für die Unter- und Mittelstufe 
stattfinden. Am 18.06.2025 sollen dann am Abend die Oberstufen gegeneinander an­
treten. 
 
Hier findet gerade noch die Planung für einen geeigneten Platz statt. 
 
Am 22.04.2025 traf sich die Jugendvertretung zudem um 17:30 Uhr mit der Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragten, Frau Olivera Gligoric-Fürer (FuGB), um Maßnahmen 
gegen Sexismus zu besprechen.  
 
Das nächste AK Treffen findet am 25.04.2024 um 19.30 Uhr über Videoanruf statt.  

Punkt 4.: 

Sonstiges 
 
Fiona ist beiden Arbeitskreisen beigetreten. 
 
Leno und Maya sind dem Jugendrat des Hochtaunuskreises (HTK) als Delegierte ent­
sendet. Die Stellvertretung übernehmen Lejla und Mohammed. 
 
In der Lokalen Partnerschaft (LoPa) sind Maya und Leno vertreten. 
 
In der HUSKJ (Hessische Union für Kinder und Jugendinteressen) engagiert sich Fiona. 
Im Klimabeirat sind David und Maja aktiv. 
 
Die Jugendvertretung nennt Fritzi schnellstmöglich ein Wochenende, welches wir dem 
Youth Council von unserer Partnerstadt Chesham nennen können, die uns gerne zeit­
nah besuchen würden.  
 
Maya Dietrich schließt die Sitzung um 19:00 Uhr.   
 
 
 
 

Maya Dietrich 
Vorsitzende 

David Gayol-Alvarez 
Schriftführer 

 


